
S'PFÖTLI

Octavia kamanfangsMai 2017
auf die Welt. Das kleine Mäd-
chen ist anfangs zurückhal-
tend, fängt jedoch bald an zu
spielen, und wenn man sich
genug Zeit für sie nimmt, be-
ginnt sie auch zu schmusen.
Sie sucht ein Zuhause, in dem
sie nach draussen kann.

Tierheim Allenwinden
Im Tierheim in Allenwinden
(Baar) warten immer wieder
unzählige Tiere auf Men-
schen, die ihnen ein neues Zu-
hause geben und es gut mit ih-
nen meinen. Viele dieser Tie-
re haben nicht selten einen
Leidensweghintersich,weil sie
entweder ausgesetzt wurden,
nicht mehr geliebt werden etc.
Alle diese Tiere sind nach sol-
chen Erlebnissen traumati-
siert und brauchen viel Zu-
neigung. Wenn Sie mit dem
Gedanken spielen, sich ein
Haustier anzuschaffen, fragen
Sie doch erst telefonisch im
Tierheim inAllenwindennach:
041 711 00 33. Siehe auch:
www.tsvzug.ch PD/DK

Octavia sucht ein Zuhause. z.V.g.

ZUGS NARR…
Wie hoch darf ein
Haus denn sein?

ZugWie hoch dürfen die Zu-
ger Hochhäuser denn sein?
Ich schlage vor, dass die
künftigen Bauten dem «Ba-
blischen Turmbau» entspre-
chen dürften. In der ganzen
Diskussion reden derzeit eh
alle aneinander vorbei. Ir-
gendwann versteht man sich
dann gar nicht mehr und die
Diskussionen gehen von vor-
ne los. Der Turmbau zu Babel
lässt grüssen! Tritratrallala!

AUS DER REGION
KURZMELDUNGEN
SVP Kanton Zug Parolen
Abstimmung Die kantonale
SVP sagt Ja zum Bundesbe-
schluss über die Ernährungs-
sicherheit und lehnt das «Bun-
desgesetz über die Reform der
Altersvorsorge 2020» ab.

Parolen Gewerbeverband Zug
Abstimmung Die Präsiden-
ten der Zuger Gewerbeverei-
ne und Berufsverbände be-
schlossen an ihrer letzten Sit-
zungdieNein-Parole zurAHV-
Reform 2020. Sie folgen damit
der Empfehlung des Vorstan-
des des Zuger Gewerbever-
bandes und der Parole des
Schweizerischen Gewerbe-
verbandes.

Wachstum bei Zug Estates
KantonDie Zug Estates Grup-
pe blickt auf ein erfolgreiches
erstes Halbjahr zurück. So
steigt das Konzernergebnis
ohne Neubewertungserfolg
um 7.9 Prozent (%) auf 13 Mil-
lionen Franken (Vorjahrspe-
riode 12.1 Millionen Fran-
ken). Der Liegenschaftener-
trag erhöht sich im Vergleich
zumVorjahreszeitraumum5.4
% auf 20.8 Millionen Franken
(Vorjahr 19.7 Millionen Fran-
ken). Die Leerstandquote liegt
per 30. Juni 2017 bei rekord-
tiefen 1.4 % (30. Juni 2016: 4.2
%) und der Portfoliowert steigt
auf 1.34 Milliarden Franken.

V-Zug: Neuer Leiter GMS
Zug In der Führung des Glo-
bal Marketing Services gab es
einen Wechsel. Der langjäh-
rige Leiter, Philipp Hofmann,
nimmt intern eine neue He-
rausforderung an. Übernom-
men wird das Amt von Herr
Christian Bärlocher. Er arbei-
tete unter anderem als Leiter
Marketing beim Flughafen
Zürich und in der Telekom-
munikationsbranche.

Oldtimertreffen in Zug
- Saisonfinale 2017
Am kommenden Sonntag, 10.
September 2017, ab 9.30 Uhr
findet in den Stierenstallungen
in Zug bereits das Saisonfinale
des Oldtimer Sunday Morning
Treffens (OSMT) statt. Das OK
erwartet schönes Wetter und
700 Oldtimer und Nutzfahr-
zeuge aller Marken.

ZugAmSonntag, 10. September fin-
det in Zug bei den Stierenstallun-
gen das Saisonfinale des «OSMT
statt. Nebst diversen Vorkriegsfahr-
zeugen, die für den Spezialanlass
eingeladen wurden, gibt es selbst-
verständlich auch wieder zahlrei-
che Fahrzeuge, Autos, Motorräder
und Nutzfahrzeuge diverser Her-
steller und Jahrgänge zu bewun-
dern. Als Gastclubs treten die Por-
sche 928 Freunde der Schweiz in Ak-
tion. Rund 30 928er werden das 40-
Jährige Jubiläum feiern. In der Hal-
le 3 zeigt Bentley Zug zudem neue
Bentley Modelle. Das OK hofft da-
rauf, dass auch viele historische
Bentleys zu sehen sein werden.

Show - Musik und Tanz
Musikalisch begleitet wird der letz-
te Anlass des Jahres von der Jazz &
Dixie Band TwoBanjos.WeitereHö-
hepunkte zum Saisonfinale: 15 Girls
der Matchless Dance & Art aus Hü-
nenberg zeigen eine actionreiche

Tanzshow. Facts-Life und Trend aus
Cham zeigt Mode für Freizeit, Busi-
ness & Herzblut. Vintage Fashion
aus Luzern entführt die Besucher in
die Weiblichkeit der 40er, 50er und
60er Jahre und Charly Werder führt
bereits zum vierten Mal ein Foto-
shooting durch.

Festwirtschaft
Fürs leibliche Wohl sorgt wie im-
mer die auch schon legendäre Fest-
wirtschaft mit Würsten vom Grill,

Pizzas von den Pizza Angels, sowie
Fischchnusperli von Toni Hürli-
mann sowie dessen bei Jung und Alt
beliebter Soft Ice-Glace Stand. Und
die ebenfalls bereits legendäre Old-
timer Bar sorgt für die entsprechen-
de Netzwerkpflege. Nicht-Oldti-
merfahrern wird empfohlen, die
Stadtbahn zu benützen. Das Team
OSMT freut sich auf Ihren Besuch.
Weiterführende Informationen sind
im Internet unter www.osmt.ch zu
finden. PD/DK

Beim Event im Event kommen zum Saisonschluss Vorkriegsfahrzeuge zum Zuge. z.V.g.

Zentralschweizer Kultur
Die Kulturförderstellen der
sechs Zentralschweizer Kanto-
ne und die Schweizer Kultur-
stiftung Pro Helvetia fördern
gemeinsam die Kulturelle Viel-
falt in der Zentralschweiz.

Kulturelle Vielfalt ausserhalb der
städtischen Zentren zu fördern, sie
sichtbar zu machen und die Kul-
turschaffenden untereinander zu
vernetzen, ist das Ziel der Initiative
«Kulturelle Vielfalt in den Regio-
nen», welche die Schweizer Kul-
turstiftung Pro Helvetia 2015 lan-
ciert hat. Unter den zwölf ausge-
wählten Eingaben von Kantonen
und Städten befindet sich auch das
von den Zentralschweizer Kanto-
nen entwickelte Projekt «Kulturelle
Kompetenzzentren in der Zentral-
schweiz».

Vielfältiges Kulturangebot
DasZentralschweizerProjektnimmt
vier Kulturinstitutionen in denBlick,
die über eine überkantonale Aus-
strahlung verfügen und in ihrer
Sparte oder ihrem Wirkungsfeld ex-
emplarisch der kulturellen Vielfalt

verpflichtet sind. Neben dem Haus
der Volksmusik in Altdorf sind dies
das Literaturhaus Zentralschweiz
lit.z in Stans, die Kulturlandschaft
Luzern und die expo Turbine Gis-
wil. Diese vier Kulturinstitutionen
werden von 2016-2018 wissen-
schaftlich begleitet und in der Um-
setzung eigener Initiativen und Ver-
anstaltungen zum Thema Kulturel-
le Vielfalt finanziell unterstützt.

Höhepunkt im Herbst 2017
Entstanden ist ein reichhaltiges und
vielfältiges Kulturprogramm, das

seinen Höhepunkt im Herbst 2017
findet. Es reicht von Werkstattge-
sprächen zum Thema Laientheater
über einen Kompositionswettbe-
werb zum legendären Schwyzer
Ländlerkönig Kasi Geisser bis hin zu
geführten Bustouren in die Luzer-
ner Kultur-Landschaft. Auch die
diesjährige Ausgabe der Internati-
onal PerformanceArtGiswil steht im
Zeichen der kulturellen Vielfalt und
lädt Bewohner von Giswil ein, als
Gastgeber Performances mit zu ent-
wickeln.

Traditionelle Zusammenarbeit
Die kantonsübergreifende Kultur-
förderung und die enge Zusam-
menarbeit der Kulturförderstellen
hat in der Zentralschweiz Traditi-
on. Die Kulturbeauftragten Konfe-
renz Zentralschweiz (KBKZ) unter-
hält seit vielen Jahren je ein Atelier
in New York und Berlin, schreibt ge-
meinsam Wettbewerbe im Bereich
der Literatur und Theatertextförde-
rung aus und fördert kantonsüber-
greifend gezielt Institutionen und
Projekte von Zentralschweizer Re-
levanz. www.zg.ch

Die enge Zusammenarbeit der Kulturför-
derstellen hat in der Zentralschweiz Tra-
dition. z.V.g.

700 Gramm Kokain
Flughafen/ZH Die Kantons-
polizei Zürich hat am Freitag,
1.9.2017, im Flughafen Zürich
eine Frau festgenommen, die
in ihrem Magen-Darm-Trakt
rund 700 Gramm Kokain in
Fingerlingen mit sich führte.
Die 21-jährige Frau aus Para-
guay war am Freitagvormittag
von Sao Paulo kommend via
Zürich nach Mailand unter-
wegs. Bei einer Routinekont-
rolle durch Funktionäre der
Kantonspolizei Zürich kamder
Verdacht auf, dass es sich bei
ihr um eine Drogentranspor-
teurin, eine sogenannte «Bo-
dypackerin», handeln könnte.
Dieser Verdacht hat sich dann
bestätigt. Im Anschluss an die
polizeiliche Sachbearbeitung
wurdedieFestgenommeneder
zuständigen Staatsanwalt-
schaft zugeführt.
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young -fresh -trendy.
Erlebe das neue Sunshine Radio


